
B A K—Bundesarbeitskreis  

der Seminar- und Fachleiter/innen e. V. 
 

Der Bundesarbeitskreis der Seminar- und 
Fachleiter/innen e. V.  ist Meinungsforum, 
Fortbildungsorgan und Interessensvertretung aller 
an der zweiten Phase der Lehrerausbildung 
beteiligten. Er ist bundesweit die Stimme der 
Seminare auf Verbandsebene. Er hat maßgeblich 
das ursprünglich aus der gymnasialen Tradition 

hergeleitete Konzept einer zweiphasigen 
Lehrerausbildung unterstützt, verbessert und seine 
Übertragung auf alle Schulformen initiiert. 
Insgesamt hat der BAK heute an über 400 
Seminaren aller Schularten 2000 Mitglieder, die als 
Seminar- und Fachleiter/innen oder 
Lehrbeauftragte in der zweiten Phase der 
Lehrerausbildung tätig sind. An den meisten 
Seminaren in Deutschland ist der BAK präsent. 

 Der BAK will die Arbeitsbedingungen optimieren 
und die Qualität der Ausbildung fördern. Er 
unterstützt den Austausch von Informationen und 
die Kooperation der Seminare und ihrer Mitglieder, 
die Fortbildung der Lehrer/innen sowie Initiativen 
zur Entwicklung des Ausbildungs- und 
Schulwesens z. B. auch durch das Angebot von 
Studienreisen. Die Aktivitäten des BAK sind nicht 
zuletzt von der Überzeugung geleitet, dass eine 
wirkungsvolle schulnahe Schulreform am besten 
durch gut ausgebildete Lehrer/innen 
vorangebracht werden kann.  

Der BAK bietet seinen 

Mitgliedern und anderen 

Interessierten an Pfingsten 

2012 eine Fortsetzung der 

Israelstudienreisen an 

Reisekosten (Flug, Ü/F):   EUR 1760,- 

Für BAK-Mitglieder        EUR 1690,- 

(zuzüglich Einzelzimmerzuschlag EUR 320,-) 

Werden Sie Mitglied (Jahresbeitrag  48 EUR) 
Beitrittserklärungen beim Landesschatzmeis-
ter: bernd.morlock@tesionmail.de 

Verbindliche Anmeldung 

 BAK-Israelstudienreise 2012 

27. Mai-05.Juni 2012 
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Vorname 

 

Straße 

 

Wohnort 

 

Telefon 

 

E-Mail 

 

Fächer/Funktion 

 

BAK-Mitglied             ja              Nein 

 

Einzelzimmer / auch in Jerusalem 

Doppelzimmer (mit……………………..) 

Anmerkungen zu Vorerfahrungen, 

Motivation, Erwartungen, besonderen 

Kompetenzen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum / Unterschrieft 

 

 

BAK 

Israelstudienreise 

27. 05.—05.06 2012 

“I must study politics and war so that my children 
may have the liberty to study industry and 

commerce. 
My children must study industry and commerce so 

that their children may have the prosperity to study 
art and literature.” 

John Adams, 1780, Second President of the United States 

Aus: The Tefen Model. Export Industries, Residential Environment, Education, Culture, 
Coexistence (Stef Wertheim and Iscar Ltd) 

  Baden-Württemberg 
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Themenschwerpunkte: 

 Land und Leute 
 Religionsgeschichte 
 Nahostkonflikt und Friedenssicherung 
 Schulsystem und  Lehrerbildung 
 deutsch-jüdische Geschichte 

Zum Programm (Änderungen vorbehalten): 
 
Unterkunft in unmittelbarer Nähe der histori-
schen Altstadt Jerusalems, Erkundung der histori-
schen Stätten zu Fuß; Besichtigung Westjerusa-
lems und der Gedenkstätte Yad Vashem; Besuch 
von Schulen und Lehrerbildungseinrichtungen 
(angefragt: Walldorfschule HarDuff im Galil, MO-
FET-Institut für Lehrerbildung, Tsur Lavon: Be-

rufsbildung als Friedenser-
ziehung-Tefon-Modell von 
Stef Wertheimer [geb. 1926 in Kippenheim bei 
Lahr] und  Iscar Ltd; Bir-Zait-Universität Ramal-
lah); Fahrt über Jericho in den Galil: Besichtigung 
von Nationalparks und christlichen Stätten am 
See Genezareth, der Kreuzfahrerburg Belvoir sowie 
Akkos und Haifas; Weiterfahrt über die Sheik-
Hussein-Brücke nach Jordanien: Besuch von 
Jerash und Amman, Moses-Berg Nebo und der  
Nabatäerstadt Petra mit Wadi Rum, Totes Meer; 
Abschluss in Tel Aviv. / Jaffa. 

 Das Programm versteht sich ausdrücklich weder 
touristisch noch kommerziell. Es fließen vielfältige 
Vorerfahrungen ein; auch Ihr Engagement ist zum 
Gelingen gefordert. 

Noch ein Wort zur Sicherheit: Wir sind in ständi-
gem Kontakt mit Personen, die in Israel und den 
Autonomiegebieten leben und behalten die Reise-
empfehlungen des Auswärtigen Amtes im Auge 

 (http://www.auswaertiges-
amt.de/www/de/laenderinfos/index_html).  

Eine Reiserücktrittversicherung für den Flug soll 
über das Reisebüro abgeschlossen werden. Sie deckt 
allerdings nur krankheitsbedingte Ausfälle ab. 

 

 

 

 

 

 

Einen guten Eindruck dessen, was Sie erwarten 
könnte, erhalten Sie auf der Blog-Dokumentation 
der  ersten BAK-Studienreise 2008 im Internet un-
ter 

http://BAK-
Israelstudienreise2008.blogspot.com 
Israelstudienreise2010.blogspot.com 

Schauen Sie mal hinein oder schreiben Sie mir, 
wenn Sie noch Fragen haben 

(bernd.morlock@tesionmail.de ; Stichwort: Seminar 
[zur Umgehung des Spam-Filters]). Unsere Adresse 

werden Sie finden unter  

http://BAK-Israelstudienreise 2012.blogspot.com 


